VERFASSUNGSRAT
KOMMISSION 3

Zusammenfassung der 14. Sitzung

Mittwoch, 17. Oktober 2001

Im Rahmen ihrer „Bezirkstour“ tagte die Sachbereichskommission 3 (Staatsaufgaben, Finanzen) am 17. Oktober in Tafers, Hauptort des Sensebezirkes.

Die Diskussion über die kantonale Finanzordnung bildete das zentrale Thema der 14. Sitzung. Als Experte wurde dabei Professor Dafflon von der Universität Freiburg zu einem „Hearing“ eingeladen. Herr Prof. Dafflon sprach sich in seinem Vortrag und in der anschliessenden Fragestunde in jeder Hinsicht für ein ridiges Finanzsystem aus. Klare und strenge Normen sind nach Ansicht des Professors unabdingbare Voraussetzungen für eine konjunkturgerechte Finanzpolitik und einen ausgeglichenen Finanzhaushalt.

Nach dem „Hearing“ von Prof. Dafflon wurde die Diskussion über die Finanzordnung in der Kommission weitergeführt. Mehrere Mitglieder waren der Meinung, dass zumindest der Grundsatz des ausgeglichenen Budgets bereits auf Verfassungsstufe erwähnt werden müsse. Einig war man sich weitgehend auch darüber, dass die öffentlich-rechtlichen Körperschaften unter keinen Umständen Kredite zur Bezahlung von Schuldzinsen aufnehmen dürfen. Auf Beschluss der Kommission wurden vorläufig jedoch noch keine Thesen verabschiedet. Stattdessen wurde eine kleine Gruppe von Kommissions-mitgliedern beauftragt Vorschläge auszuarbeiten. Die Kommission wird am 27. November auch Staatsrat Urs Schwaller zur Finanzordnung anhören.

Gegen Ende der Sitzung wurde zum Thema „Sport“ in der ersten Lesung folgende These verabschiedet:

Kanton und Gemeinden fördern die sinnvolle Gestaltung der Freizeit und Massnahmen zur Förderung von Sport und Erholung. Diese These wird in einem weiten Sinne verstanden. Der Staat fördert z.B. nicht nur die Sportvereine, sondern auch sonstige Betätigungsformen. Unter dem Begriff « Sport » ist ebenfalls der Spitzensport mitenthalten.
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